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Sonderausstellung in der inatura - vom 08.11.2012 bis 17.02.2013 

Moore - bedrohte Kleinode in unserer Landschaft 

 

Rechtzeitig zur nebeligen Jahreszeit eröffnet die inatura in 
Dornbirn ihre neue Sonderausstellung „Moore – bedrohte 
Kleinode in unserer Landschaft“. Die Ausstellung wurde im 
Rahmen des Interreg-IV-Projektes „Nachhaltiges 
Moormanagement“ vom Naturmuseum St. Gallen erstellt.  
 

Moore sind faszinierende Lebensräume. Hier findet man 
Spezialisten der Tier- und Pflanzenwelt, wie etwa den 
Sonnentau. Moore spielen aber auch eine wichtige Rolle im 
Wasserhaushalt und, was immer deutlicher wird, auch 
beim Klimawandel. Moore sind wichtige Naturarchive, 
denn sie speichern Informationen über die letzten 
Jahrtausende der Landschaftsgeschichte.  
 

 
 

Die sehr interaktive Ausstellung lässt den Besucher mit 
neuesten Medien in die faszinierende Welt der Moore 
eintauchen. Spannende Einblicke werden auch in die 
Vorarlberger Projektgebiete Mösle und Götzner Moos 
geboten. Wussten Sie, dass es dort gleich zwei 
verschiedene fleischfressende Pflanzen gibt? Einen 
Schmetterling, der als Raupe in einem Ameisennest lebt. 
Eine botanische Rarität mit schneidenden Eigenschaften. 
Damit all diese Tier- und Pflanzenarten auch langfristig 
dort leben können, werten der NATURSCHUTZBUND und die 
Marktgemeinde Götzis gemeinsam mit Grundbesitzern und 
Bewirtschaftern die beiden Moorgebiete im Interreg-
Projekt auf.  
 

Zur Sonderausstellung bietet die inatura ein Rahmen- 
programm und Führungen speziell für Schulen an.  
 

Weitere Infos: www.inatura.at 
 

Das Interreg-Projekt „Nachhaltiges Moormanagement“ wird dankenswerterweise unterstützt von: 

                  
 

 
 
 
 

 

P.b.b. 
Verlagsort: 6850 Dornbirn 
Vertragsnummer: 02Z031381 M 
 
 

Nicht zustellbare Hefte bitte mit neuer Adresse an: 
Naturschutzbund Vorarlberg, Schulgasse 7,  
A-6850 Dornbirn  
 

Bitte teilen Sie uns Adressänderungen gleich mit! 

 

Europäische Union 
 

Europäischer Fonds    
für Regionale Entwicklung 

Rundblättriger Sonnentau (Foto o. rechts: Bianca Burtscher) 

Eine Ausstellung zum Mitmachen (Fotos o. links: inatura) 


